
Clos Mogador Teil 2: Die Fotos (2010)

Hier wächst “freiwillig” wirklich nicht mehr viel...          (YH)

“Manyetes, das ist der Fels”, sagt René Barbier. Wir überzeugen uns davon.                 (YH)

Die Carignan hier wurden 1974 gepflanzt.



Oberhalb der Mandelbäume stehen 1982 gepflanzte Macabeu und Escanyavella.          (YH)



Die Mandelbäume leiben aus Gründen der Biodiversität stehen.                                     (YH)

Auch der gegenüberliegende Hang ist zum Teil neu bestockt.          (YH)



Oben auf der Kuppe haben wir kleine “Beete”.mit Reben jüngeren Datums.                   (YH)

  

In diesem Teil der Lage Manyetes finden wir u.a. 1988 gepflanzte Grenache Blanc      (YH)

und 1996 gepflanzte Grenache Noir.



Auch von hier oben hat man wieder phantastische Blicke ins weite Land.                      (YH)

Gut festhalten, es geht steil bergab. René verwechselt das Gelände mit der Achterbahn. (YH)

Unten rechts 1919 gepflanzte Carignan.



Im “Kräuter”garten der Kellerei...          (YH)

… finden sich viele Pflanzen, deren Aromastoffe man im Wein wiederfindet.                (YH)



Wir befinden uns direkt über dem Clos Mogador – Keller.          (YH)

 



Clos Mogador – ein Wein für Liebhaber der Botanik.          (YH)



Die legendäre “Schieferwand” im Keller von Clos Mogador.          (YH)

Celler reconegut – das Schild weist auf einen von der DOQ Behörde anerkannten         (YH)

Keller hin.


